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Maſeilitäriſcher Halbkreis um Lichtenberg
e Geſellſg Blutiges Gefecht in Neukölln
541208 J Berlin 11 März Eigene Drahtnachricht Die von

r nigen Morgenblättern gebrachte Nachricht daß die Truppen
ralt reits geſtern in Lichtenberg einmarſchiert ſeien und die

ßiegfriedftraße beſetzt haben trifft nicht zu Die Beſetzung
ichtenbergs für die alle Vorbereitungen getroffen werden
t noch nicht begonnen und dürfte auch im Laufe des heu

igen Tages kaum zu erwarten ſein Von ſpartakiſtiſcher

n wiede

iengeſellſq
Verlauf

n r heite iſt aus Lichtenberg während der Nacht lebhaft mit
rung der ſinenwerfern und zum Teil auch mit Artillerie geſchoſſen
und die porden Die Beſchießung iſt von den Truppen erwidert

porden um dieſe Batterien zum Schweigen zu bringen Jm
Igemeinen haben größere Straßenkämpfe in der vergan
enen Nacht und heute vormittag nicht ſtattgefunden Die
ruppen die Lichtenberg in einem ziemlich engen Halbkreis

imſchließen ſind heute vormittag nicht weiter voörgerückt
ondern ſind auf den erreichten Punkten ſtehen geblieben und
chen hinter der Front die Häuſer nach Waffen und Muni

123 862 gion ab Jn Reukölln iſt in der vergangenen Nacht das
die folot Ftabsquartier Oven von einer ſpartakiſtiſchen Vande ange
00 392 riffen worden Es entſpann ſich ein blutiges Gefecht
i Pie Spartakiſten wurden vertrieben Zu kleineren Zur
ßewinnanfſammenſtößen zwiſchen Truppen und Spartakiſten iſt es im
it DividePaufe der Nacht auch in der Veuſſel und Ackerſtraße ge
nung 102 Fommen wo Spartaliſtenneſter ausgehoben worden ſind

Nördlich der Spree iſt die Nacht verhältnismäßig ruhig ver
aufen

Schießereien hat es in der vergangenen
Pacht auch im Weſten gegeben ſo am Kurfürſtendamm in

ennte am ger Carmer Straße und an einigen anderen Stellen Wie
d verhandjens von der Gardekavallerie Schützendiviſion mitgeteilt wird
ik in Däffann es ſich nur um vereinzelte Spartakiſten handeln die ſich
ſoll Ferffn den Weſten verirrt haben Grund zur Beunruhigung
ein großfiegt nicht vor Die Schutzmaßnahmen die von der Garde

n FordſMavallerieSchützendiviſion getroffen wurden ſind derart um
e angreich daß die Gefahr ſpartakiſtiſcher Aeberfälle und
e n iünderungen im Weſten nicht beſteht Das Ergebnis der

et hat Nisherigen Entwaffnungsaktion iſt auch in bezug auf die Ve
ſchen Bli chlagnahme der Waffen außerordentlich zufriedenſtellend
Schwede iſt eine geradezu unglaubliche Menge von Gewehren und

zent höhe aſchinengewehren von den Truppen beſchlagnahmt worden
bau wir m Marinehauſe allein ſind über 4000 Gewehre 126 Ma
nen chinengewehre zwei Geſchütze und eine geradezu verblüffende
die Ton Nenge von Verpflegungsmaterial gefunden worden

e Nusdehnung des Streiks in Oberſchleſien
Hoinr Breslau 11 März Eigene Drahtnachricht Wie aus
ſchtes uſPKattowitz gemeldet wird iſt geſtern auf den meiſten Gruben der

Biel Generalſtreik proklamiert worden Beſonders ſtark iſt die Streik
bewegung im Hindenburger Revier wo der Generalſtreik tatſäch
ch ausgeführt worden iſt während er in den anderen Teilen des

er mein Induſtriebezirkes wohl verkündet aber allgemein nicht in die Tat
e Munmgeſetzt worden iſt Geſtern vormittag ſtreikten von 55 Gruben 37
en da uf Nit einem Abflauen des Streiks dürfte vorläufig noch nicht zu
ie iſt eff rechnen ſein e

eß Bru Wiederbeginn der Lebensmittel

bſchreibunl
hr im
Zunahme
s Geſamt
und in ei

Zuzügt
Bruttogew
Verwaltuf

s für t

bei Verhanölungen
Berlin 11 Mä Eigene Drahtnachri DieJungf Stunde des Fuſenmegteeſſen dere deutſcher 52 v inter

alliierten Kommiſſion in Brüſſel zur Wiederaufnahme der
Lebensmittelverhandlungen die in der geſtrigen Depeſche des

re viel Marſchalls Foch noch nicht bekanntgegeben wurde iſt nun
von d mehr Feſtgeſetzt worden Nach einer heute vormittag aus

un aa hierher übermittelten amtlichen Meldung wird die
Geſchä erſte Verſammlung in Brüſſel am Donnerstag den 13 März
e h d J 11 Uhr vormittags beginnen Den Vorſitz auf deut

ſcher Seite führt Unterſtaatsſekretär v Braun deſſen Vertre
ter wieder Dr Melchior von der Firmo Warburg Co ſein
wird Die deutſche rdnung wird heute abend 8 Uhr

ſpöttel

n über Spaa nach Brüſſel abreiſen Die Verhandlungen in
nde U tterdam werden heute abend oder morgen beginnen
iſſen e
e Ende des Bürgerſtreiks in Leipzig

Leipzig 11 März Priv Tel Am Montag nachmittaglauer eine ſeht zahtreich vent u e
en un katt in der über die Lage Bericht erſtattet wurde Es wurde u a

wmitgeteilt daß auf Betreihen des Bürgergusſchuſſes der ſett
ihm a Dienstag der 4 März vom Arbeiter und Soldatenrat in Haus
vürde Jerreſt gehaltene Reichsbankdirektor Grüner am Sonntag nachm
e befreit worden iſt Weiterhin wurde vom Vorſtande des Bürger
lie du usſchuſſes Geheimrat Götz folgende Erklärung nFlaſche Da die Gegenſeite den Generalſtreik abgebr hat be
un un kteht für uns kein Anlaß mehr zur Fortſetzung des andes

ite di Wir erſuchen alle die mit uns gemeinfſam im Kam enlte ie morgen wieder in ihre übliche Tätigkett einzutreten
du hie Endlich wurde noch mitgeteilt daß vom Zentralverband

wen Arbeitgeber beſchloſſen worden iſt die Arbeit am Dieſesta
r aufzunehmen Die Arbeiter ſollen wieder eingeſtellt wer

äre da c ſoweit Arbeitsgelegenheit und Betriebsmittel vorhanden
ine Lohnzahlung für die Streiktage findet nicht ſtatt DieDu bi Senat tretlektung kam n Verbindung mit dem engezen Ausichuh

folgt ne

des Arbeiter und Soldatenrates zu dem Beſchluß auch ihrerſeits
für den Abbruch des Streikes einzutreten und der Arbeiterſſhaft
die folgende Reſolution vorzulegen Die Verſammelten erklären
daß ſie die ar ſächſiſchen Regierung über die Betriebs
räte als eine kleine Abſchlagszahlung auf ihre Forderungen hin
nehmen Sie erklären ferner daß für diesmal der Kampf zu Ende
iſt und daß ſie am Dienstag morgen geſchloſſen die Arbeit wieder
aufnehmen werden Sie ſind entſchloſſen den politiſchen Kampf
für die Erreichung ihrer Ziele fortzuſetzen und mit verdoppelter
Wucht und noch größerer Entſchloſſenheit neue Kämpfe zu führen
wenn der Zeitpunkt gekommen ſein wird Dieſe Entſchließung
wurde in 18 Verſammlungen der Streikenden gegen wenige Stim
men angenommen Bemerkenswert war daß in faſt allen Ver
ſammlungen mehrere Redner lebhafte Mißſtimmung über die ge
ringen Erfolge die der Streik der Arbeiterſchaft gebracht hat
äußerten und daß Neuwahlen zum Arbeiter und Soldatenrat für
die allernächſte Zeit gefordert wurden So endete der Leipziger
Generalſtreik der im Ganzen 12 Tage gedauert hatte Elektrizität
wird es von heute ab geben die Gasabgabe kann erſt in 5 Tagen
erfolgen da einzelne Anlagen zerſtört ſind

Eine wahnſinnige Tat
WTB Mülheim Ruhr 10 März Eine wahnſinnige

Tat begingen heute nachmittag die Hochofenarbeiter der Friedrich
WilhelmHütte Deutſch Luxemburg indem ſie infolge von Diffe
renzen bei der Lohnauszahlung ſämtliche Hochöfen ausblieſen
Dieſes Vorgehen das dem Werk ein Vermögen koſtet wurde von
der rerolutionären Arbeiterſchaft und den hinter ihr ſtehenden Par
teien in einer außerordentlichen Verſammlung ausdrücklich ver
urteilt Die Parteien lehnen jede Verantwortung ab
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Keue Steuervorlagen in Sicht
Berlin 11 März Eigene Drahtnachricht Reichsfinanz

miniſter Schiffer iſt wie wir hören mit der Vorbereitung u
Ausarbeitung der neuen Steuervorlagen beſchäftigt die der
ne Weimar in der nächſten Woche vorgelegt
und von ihr noch vor der Oſterpauſe zum mindeſten in erſter Lefung
beraten werden ſoll Das umfangreiche Steuerbündel wird neben

re Einkommenſteuer u a eine Tabak und Zündholzſteuer ent

alten tAuch in der Filminöuſtrie wird geſtreikt
Berlin 11 i Eigene Drahtnachricht Der Jentral

verband der Film und Kino Angehörigen in dem ſämtliche Ange
ſtellten der Branche gewerkſchaftlich zuſammengeſchloſſen ſind hat
gen abend den Generalſtreik für die geſamte Filminduſtrie er

är

Vorfrieden unö Kationalverſammlung
Weimar 11 März Eigene Drahtnachricht Nach

dem bisherigen Arbeitsplan der Nationalverſammlung ſollte
ſpäteſtens am kommenden Donnerstag eine Vertagung der
Nationalverſammlung bis zum 25 März erfolgen Während
der Pauſe ſollten jedoch die Ausſchüſſe tagen Jm Augenblick
iſt es wieder fraglich geworden ob eine Vertagung ſtattfinden
ſoll oder ob man nur drei oder vier Tage ſitzungsfrei läßt
Es wird mit der Möglichkeit gerechnet daß die Vor
friedens bedingungen noch vor dem 20 März
der Reichsregierung bekannt ſein werden
Für dieſen Fall wäre ein Zuſammenbleiben der National
verſammlung eine unbedingte Notwendigkeit

Rücktritt des Demobilmachungsminiſters
Weimar 11 März Eigene Drahtnachricht Der

Reichsminiſter des Demobilmachungsamtes Dr Koeith hat
wie wir hören ſeine Entlaſſung zum 1 April erbeten Er
hat ſein Entlaſſungsgeſuch damit begründet daß die De

n am 1 April vollſtändig durchg e r t ſei
D2 x

Koch immer Blockadel
London 10 März Unterhaus Auf Anfrage

des Liberalen Maclean antwortete der Miniſter Geddes
England müßte noch immer die Blockade gegen feindliche
Länder aufrechterhalten Jn dieſes Blockadegebiet fielen
auch neutrale r
Das Kohlengeſetz im Haushaltsausſchuß

angenommen
10 M derger es wurde e h un d

r feſtſetzt daß als Kohle im Sinne dieſes Geſetzes Stein
kohle Braäunko le und Koks itnen ie ern e er Wieſe ſelnommen

orf vorerſt nicht in mmen da er als Eyergie
Ile angeſehen wird S 2 wurde gegen die Stimmen dereatſhun liegen und t de e T

r o r vas ganze wurde dieſes gegen mmen der Deutſchvalisnalen und ehe

Die Entwaffnungsaktion in
Kieſige Mengen von ſpartakiſtiſchen Waffen und Verpflegungsmaterial in Berlin beſchlagnahmt

Berlin
Gedanken zu den Sturmtagen

in Halle
Von Emil Abderhalden Halle a S

Eine Kataſtrophe iſt über Halle hereingebrochen
wie ſie größer kaum gedacht werden kann Wir ſtehen
vor den Trümmern mancher Lebensarbeit Unendlich
ſchwer wird es jedem der Zukunft vertrauensvoll ent
gegen zu ſehen Gewaltige Felsſtürze haben ſchon
manches blühende Gemeinweſen zerſtört und ganze
Städte ſind ſchon Vulkanausbrüchen oder Erdbeben zum
Opfer gefallen Gebrochen ſtehen in ſolchen Fällen die
Einwohner vor den Trümmern ihrer Heimſtätten Bald
erwacht jedoch wieder die Hoffnung auf beſſere Zeiten
Von allen Seiten meldet ſich das Mitgefühl Es wird
neu aufgebaut und in vielen Fällen entſteht ein Dorf
oder eine Stadt mit beſſeren Einrichtungen als zuvor
Bald iſt die geſchlagene Wunde vernarbt und das Leben
geht ſeinen gewohnten Gang

Der gewaltige Sturm der über Halle dahingebrauſt
iſt wird ſeine Spuren noch lange weithin ſichtbar be
laſſen Nicht ein Naturereignis hat dieſe Wunden ge
ſchlagen Volk hat gegen Volk gehauſt Eine Flut von
Haß hat ſich in Vernichtungswillen verwandelt Sie
iſt nicht abgeebt Wohl hat ſie ſich etwas verlaufen
Wieder und wieder können ſich ihre Wellen erheben und
vernichten was jahrelange Arbeit geſchaffen hat

Wo liegt die Schuld Dieſer Frage begegnet
man jetzt überall Es droht ſich bei ihrer Er
örterung die Kluft zwiſchen Bürger und

Arbeiterſchaft zu erweitern und zu ver
tiefen Dieſes Ergebnis der ganzen Kataſtrophe
wäre viel tiefer zu beklagen als die entſtandenen mate
riellen Verluſte denn es würde jede Zukunftshoffnung
endgültig vernichten

möchte mit allem Nachdruck der
Meinungentgegentreten als ob die gan
zen jetzigen Zuſtände der Arbeiterſchaft
als ſolcher zur Laſt gelegt werden dürfen
Wäre das der Fall dann wäre jeder Verſuch eines
Wiederaufbaues ein Wahnſinn Die Gegenwart wird
vollkommen von der Arbeiterfrage beherrſcht Der
Arbeiter will im Staate eine andere Geltung haben als
bisher Er will aus der Maſſe heraus und als Jn
dividuum behandelt und angeſehen ſein Was ſich jetzt
bei uns abſpielt wird ſich auf die ganze Welt fortpflan
zen Eine Umwertung vieler Werte ſetzt ein Nichts
wäre verkehrter als ſich dieſer gewaltigen Welle ent
gegen ſtemmen zu wollen Es gilt eine Verſtändigung
herbeizuführen ſoll das Chaos nicht immer weitere
Teile von Deutſchland umfaſſen

Viereinhalb Jahre lang iſt der äußere Feind mit
unerhörter Tapferkeit vom Heimatlande ferngehalten
worden Nun fließt Bürgerblut Volksgenoſſen plün
dern Hab und Gut von Volksgenoſſen Der Donner
der Geſchütze und das Tak tak der Maſchinengewehre
verkünden Bruderhaß Das von den Feinden gefeſſelte
erniedrigte und immer wieder enttäuſchte Deutſchland
wird in ſich zerfleiſcht Jeder Tag bringt uns mit
Rieſenſchritten dem wirtſchaftlichen Ruin entgegen

Auf einem fürchterlichen Trümmerhaufen und einem
Chaos ohne Gleichen ſoll die Demokratie erblühen
Das Volk ſoll herrſchen Freiheit an Stelle des Zwangs
wird verkündet Revolution des Geiſtes iſt die Deviſe
Wohl noch nie iſt unter ſchlechteren Bedingungen eine
Demokratie errichtet worden Sie verlangt aufs
höchſt e r ſittliche Kräfte und einVerantwortlichkeitsgefühl redem Staate und dem ganzen V ke wie
man ausgebildeter gar nicht denkenſikann Sir ſtehen einer zerrütteten Moral gegenüber

Wir finden ſie leider in allen Kreiſen ohne Aus
nahme Der Abſtieg begann rend des Krieges
Dumm galt e r i ie S sſorgn e en Auswegen we e ue rdr Ferner Nahrungsmittel den Staat m
mer mangelhafter wurde Kein vernünftiger 9
würde wenn er die Wahl Hätte auf die Jdee verfallen
ausgerechnet in ſolchen Zeiten eine Demokratie auf
richten zu wollen Sie kann nur blühen und gedeihenwenn das geſamte Volk zuſammen e und gen

uam Wohle des Staates ärbeitet
neues Gebäude Affthren wenn der eine
der andere rtTrotz all dieſer Schwierigkeiten müſſen wir die reine
Demokratie anſtreben Sie bietet die einzige Möglich
keit die jetzt getrennten Volksteile wieder zu einigenSie muß den Boden gemeinſamer Arbeit abgeben J



S

die alten Zeiten

e heät

de

wie jeder Tag des Terrvon der Durchführun
o ie abführt und erer macht zu beſche Volk für eine

nn genau ebenſoge der Beſtrebung das
dazu reife Betriebe zu

olche heranſchaufeln die
t rozigalifierenDie Arbeiter werden zu beweiſen haben ob nach er
lgier Sozialiſierung die Erträgniſſe der einzelnen Be
riebe ihr Weiterbeſtehen gewährleiſten Sie haben durch
de Tatſachen zu velegen daß der einzelne Arbeiter
ozial beſſer geſtellt wird Unſer aller Beſtreben muß
ſein daß kein Arbeiter um mit Wilſon zu ſprechen
ich ohne Hoffnungen niederlegt und vhne ſolche auf
vacht

Es unterliegt keinem Zweifel daß die Arbei
erfrage die drin tet ſt der Gejenwart iſt Keine Parter d ſich durch die be
tehenden Verhältniſſe davon abhalten laſſen ihr mit
illem Nachdruck nachzugehen Es wäre unverantwort
lich wollte man ſich durch die trüben Ereigniſſe der
Hegenwart davon abhalten laſſen in ſachlichſter Weiſe
der Forderungen der Arbeiter nachzugehen

Die Sozialiſierung einer Reihe von
Zetrieben kommt Darüber beſteht gar kein
Jweifel mehr Es gilt ſie ſo durchzuführen daß der
inzelne Arbeiter und zugleich das Volk davon
Nutzen hat Würde jemanden die Aufgabe geſtellt ein
in Privatbeſitz befindliches Unternehmen n ſozialiſie
ren ſo würde er in erſter Linie darauf achten daß die
Umgeſtaltung unter den möglichſt günſtigſten Bedin
zungen vorgenommen werden kann Niemals würde
ſieſer tiefgehende Eingriff vorgenommen nachdem der
Hetrieb in ſchwerſter Weiſe geſchädigt worden wäre
on dieſem Geſichtspunkt aus muß der letzte General
treik als ein Jrrweg bezeichnet werden Ganz abge
ehen davon daß er allen denen die an einem Ausgleich
der Klaſſengegenſätze arbeiten faſt allen Boden entzogen
jat Das Meſſen der Kräfte zwiſchen verſchiedenen

erufsklaſſen führt niemals zu einer Verſtändigung
Fetzt beginnt die Sozialiſierung von einem Tiefſtand
er ganzen Produktion aus nmittelbar vor einem

des r Wirtſchaftsleben ſetzt die
Imgeſtaltung ein enaun ſo wie die Demo
kratie auf dem denkbar ungeeignetſtenBoden emporwachſen muß genau ebenſo
wird die Arbeiterſchaft einer Aufgabegegenübergeſtellt die in ſich die g ßte
Serantwortungin ſich birgt und die ſie in
einem Zuſtand durchführen muß der in ſich die r
zes Mißlingens birgt Die ganze Welt blickt
etzt auf die deutſche Arbeiterſchaft Wirds ihr gelingen die Dpataue zum Nutzen der Ge
amtheit durchzuführen Weiſt die deutſche Arbeiter
chaft allen Völkern der Welt neue Wege Wird ſie
Vorbildliches leiſten Wird Deutſchland in der Arbei
erfrage die Führung erhalten und Lehrmeiſterin für
lle werden Wird die Arbeiterſchaft Brücken von Land
n Land ſchlagen

Das ſind alles Fragen von höchſter BedeutungJeder Arbeiterfreun e mit größter Sorge der
Jukunft entgegen Mißlingt der Arbeiterſchaft die So
zialiſierung vermag ſich der einzelne Betrieb aus dem
jetzigen Tiefſtand nicht zu erheben dann wird ein ge
waltiger Rückſchlag eintreten Die Arbeiterſchaft der
ganzen Welt wird darunter leiden Statt eines Fort
ſchritts wird ein Rückſchritt ohne gleichen die Folge
ſein Die ganze Welt wird folgern daß die Arbeiter
ſchaft nicht fäbig iſt ſich an der Leitung von Betriebenmit Erfolg zu eteili en Man wird nicht prüfen ob
die Ungunſt der Verhältniſſe ſchuld an dem Verſagen
war Es wird ſich niemand finden der abwägt ob die
Axbeiter ſich nicht bewährt hätten wenn die Betriebe
in der Blüte übernommen worden wären Ebenſo we
nig wie man beim Mißlingen der Durchführung der
Demokratie erwägen wird daß ſie unter den denkbar
ungünſtigen Bedingungen eingeführt werden mußte
Man wird ſagen das deutſche Volk iſt für die Demo
kratie nicht reif

Aus den angeführten Gründen gibt es nur einen
äh Arbeit und Ordnung Der Terror iſt
der Feind jeder Entwicklung und jeder Freiheit Nie
nand hat ein Intereſſe daran daß die Sozialiſierung
azu reifer Betriebe mißlingt Darum wünſchen wir
lle daß durch Arbeit und ſicheren Betrieb die zu ſo
zialiſierenden Unternehmen in beſtem Zuſtande und
guten Erträgniſſen in die neue n h ter en
Wir wünſchen einen Ausgleich damit auch hier Klaſſen
unterſchiede verſöhnend überbrückt werden Bleibt der
jetzige Zuſtand beſtehen dann kann kein Genie die zu
grunde gerichteten Betriebe zur Blüte bringen

Wir brauchen Ruhe und Orönung undArbeit um die ge waltigen Aufgaben der
e de können Die Frühjahrsbeſtellung naht Glückt es nicht ſie in geordneten Ver
hältniſſen durchzuführen dann iſt die Hungersnot nur
hinausgeſchoben Es gilt jeden Quadratmeter Landes
auszunutzen Das Saatgut muß herangeſchafft werden
Vergeſſen wir nicht daß e uns ſehr große Mengen

iefert hat ſie
e

h

von Saatkartoffeln ge en uns jetztganz Das bedeutet eine Umſtellung aller bisherigen
Anordnungen der Saatkartoffelverteilung

Jmmer wieder grübelt man darüber nach wie es dazu
ommen konnte daß der Volkskörper in ſo zerriſſen wurde
wie es jetzt der Fall iſt Richt wereinze t ſondern leider viel
fach lodert einem aus den Augen vieler a n ein
furchtbarer entgegen Dafür nur ein Beiſpiel Beim
Gang in die Stadt begegnet mir eine Schar von Männern
und Frauen Plötzlich zeigt ein Mann auf mich und ruft
ſeiner Begleitung zu Das iſt der Kerl vom Bund von dem
wir Acker haben Worauf eine Fran auf mich zutrat und
erklärte Heute abend biſt du auch eine Leiche uſw Wie
kann in einer Volksſchicht a anſammeln da

r Me

v dz a S e e ein u o e e e r v ve e e n
en en ee ne e es

erkiirt nun r es en Spiels das dieEntente mit den Suale l dem Kriege und in
vernehrtem a während desſelben iſt in Wort und keit
gegen tſchland gearbeitet worden Wir kannten die t

der und des geſprochenen Wortes nicht Wir ver
kennen ein einzelner kteur einen viel tauſendmal

en Einfluß und Wirkungskreis hat als irgend eine
nſichkeit es was le nene warkonnte man in der ausländ gen Preſſe leſen Alles Gute

wurde verſchwiegen Man überſah gefliſſentlich
daß Deutſchlandinder e GeſetzgebunganderSpitzemarſchiertel Man ſah nur das waffen

arrende Deutſchland und verglich es mit einem Pulverfaß
s jeden Augenblick zu explodieren drohte Woher nimmt

der Einzelne im Volke ſeine Weisheit Ausſchließlich aus
der Preſſe die er lieſt Es unterliegt keinem
e daß der jetzige Zuſtand durch eineehr einſeit ge Belehrung des Volkes mit
verſchuldet iſt Die ſogenannten Bürgerlichen erfahren
nicht was die Arbeiter wollen und dieſen wird nicht kund
was die anderen Volksſchichten für Pläne haben Es wird
von beiden Seiten eifrig eine Kluft aufrecht erhalten Un
unterbrochen Haßbomben hin und her Der Klaſſen
ka hebt ſi e ärfer hervor Statt Ausgleich Verer gung und Verſöhnung Kuorinanderräden Haß

rn
Was ſoll aus dem Völkerbund werden wenn ſchon inner

halb unſeres Volkes ſolche Gegenſätze vorhanden ſind Sollen
ſie verewigt werden Kampf muß ſein und wird ſein Es
kann jedoch eine Meinung nicht deshalb ver

et weilſievonunabhängigen Sozialdemokraten kommt oder von Deutſchnatio
nalen oder Demokraten Jn der er er aft twir vielfach ſchärfſten Kampf Jeder Forſcher hat jedo
legenheit die verſchiedenen Meinungen zu prüfen Er lieſt

r und Gegenmeinung im gleichen Organ Das fällt
nun in den politiſchen Zeitungen faſt vollſtändig fort ir
leſen Tag für Tag die Meinung einiger weniger Leute Ein
beſtimmtes Vorkommnis wird in beſtimmter Weiſe beleuchtet
Wir zittern vor Erregung über irgend eine Schandtat Es
wird uns eingehämmert daß dieſer oder jener Mann äußerſt
efährlich iſt ir halten ihn für einen Ciyner weil wir
eden Tag von ihm nur Ungünſtiges leſen Nie haben wir

Gelegenheit das T undaeſeg jedes anſtändigen Dendens und
Handelns c befolgen nämlich auch die andere Meinung zuhören s gibt Klaſſenzeitungen und damit Klaſſen
meinungen Je mehr eine Zeitung einer Parteium ſo mehr iſt ſie r auch einſeitig orientier iele
Zeitungen lehnen Meinungsäußerungen anders Geſinnter
glatt ab Auch hier gilt es zu demokratiſieren Wie wich
tig wäre es wenn in jeder Zeitung in objektivſter Weiſe berichtet würde was die Ar
beiter für Beſtrebungen haben Weshalb fehlt
jede Möglichkeit einer Verſtändigung Während des ganzenGeneralſtreiks hörten wir nichts von Verhandlungen ine
den verſchiedenen Klaſſen der Bevölkerung Wir hatten

nicht das Gefühl daß die Stadt Halle noch einen Kopf hat
Wir ſchwammen dahin und waren auf Gerüchte und die Näch

en der ſehr einfeitig unterrichteten Milteilungen ange

Jch möchte vorſchlagen daß jede Zeitung Raum fürAndersdenkende einräumt Warum ſoll nicht ein ab
iger Sozialdemokrat oder ein Regierungsſozialiſt einmal in
achlichſter Form z den ſogenannten Bi en ſprechen

arum darf die ſog Arbeiterk laſſe nicht die
Bedenken der anderen Kreiſe gegenüber be
timmten Problemen erfahren Es iſt ganz
elbſtverſtändlich daß derartige Aufſätze rein ſachlich ab

gefaßt ſein müßten Die Redakteure der einzelnen Zeitungen
müßten beſtimmte Mitarbeiter auffordern zu beſtimmten
Fragen Stellung zu nehmen Jede Partei könnte eine An
zahl von Perſonen zur Verfügung ſtellen

Es liegt keine Utopie vorl Jeder der etwas von der
Wirkung der Suggeſtion kennt weiß was es bedeutet wenn
jahraus und jahrein immer in der gleichen Richtung gewirkt
wird Jeder Einzelne ſpinnt ſich in den Jdeenkreis ſeiner
Zeitung ein Wenn er am Biertiſch im Bruſtton ſeiner
Ueberzeugung zu reden wähnt echot er in Wirklichkeit nur
das wieder was er eben in ſeinem Leibblatt geleſen hat

Man wird mir einwenden daß ſich keine Parteizeitung dazu
hergeben wird von Zeit zu Zeit Sprechſaal aller Parteien
u ſein Nun ich denke etwas höher von der Stellung eines
edakteurs Er muß ein geſchärftes Verantwortungsgefühl

beſitzen Er muß auch wiſſen in ſich ſo gefeſtigt ſein daß er
eine andere Meinung vertragen kann Welche Zeitung wagt
dieſen Fortſchritt Er würde ſicherlich auch läuternd auf den
Ton wirken der rechts und links und in der Mitte vielfach
angeſchlagen worden iſt
Von fundamentalſter Bedeutung wäre es auch wenn

Zeitungsartikel mit dem Namen desutors bezeichnet wäre Wie oft kommt es doch vor
daß kraſſe Unwahrheiten anonym verbreitet werden Würde
der Verfaſſer gezwungen ſein mit ſeinem Namen einzuſtehen
dann würde mancher Haßfeldzug unterbleiben Auch in
dieſer e Piceers wäre eine Reform unſeres Zeitungsweſens
ſehr am Platze Tauſende von ſog Bürgern ſtehen gänzlich
unbeteiligt einem ſcharfen Wortgeplänkel zweier Redakteure
gegenüber die ſich perſönlich haſſen Dafür wird dann die
ganze Partei und darüber hinaus einerſeits die Bürgerſchaft
und andererſeits die Arbeiterſchaft verantwortlich gemachtEs gibt gar keine andere Moglichte t u m
aus dem jetzigen fürchtbaren Zuſtand heraus
zu kommen als die Verſtändigung Sie darf
allerdings nicht aus der Furcht heraus geboren ſein Es
muß ein ernſter Wille vorliegen jetzt mit aller Macht aus
dem entſtandenen Chaos Reues zu ſchaffen Die Bürger
lichen müſſen die Arbeiter verſtehen lernen und umgekehrt
zu der Arbeiter andere Klaſſen kennen lernen Der Staat
beſteht aus vielen Teilen die nur in engſter Arbeitsgemein
ſchaft erfolgreich tätig ſein können Wie wäre es wenn in
unſerem Organismus einzelne Organe anfingen zu ſtreiken
Wenn die RNieren erklärten daß das Gehirn petpt werden
müſſe weil es ſo d anders organiſiert ſei Beide Organe
leiſten ganz Verſchiedenes und doch ſind beide unentbehrlich
Genau ſo ſind alle Glieder im Staate unentbehrlich Sie
müſſen nur in die richtige Stellung rer geſtellt
werden Warum das nicht auf gütlichem J mög
7 ſein Wir ſoll der ſog Bürgerliche die e des Ar

heiters kennen lernen wenn er nur dann auf ihn aufmerkſam
wird wenn irgend e

ugehört

erer ſchließlich alle Schranken i ge durchhricht un
den Menſchen geradezu zur Beſtie werden läßt 9

Genau die gleiche e tritt uns entgegen wenn wir
uns fragen wieſo kam es daß die lt Deutſchland
mehr und mehr haſſen gelernt hat e kommt es nie
mand auf dem aanzen Erden ſeine Stimme erhebt und

n es n en 4 Klaſſe
n n dann muß die ie den r S alle treu

we
und d deran n ehe ceheten men ehe her vie ehe echt

h qh 7 VJ 2
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habt a Ausban des h e en
daß ihr frei von le unwerdet der Arbeiterſchaft der n Welt Beiſpiel

die Zuſammenar mit anderen
zurück Vereint ſind wir alle ſtark Arhe
ng ſei die Deviſe aller Parteien

Aus der Kationalverſammlung
Weimar 11 März Eigene Drahtnachricht Jm weit

teren Verlaufe der geſtrigen Sitzung über die wir in de
Hauptſache ſchon in unſerer rgenausgabe berichtete
ſpra ba Eiſenberger bayeriſcher Bauernbund
kleiner Gebirgshauer will ich nur einige Worte zu Eng
ſprechen Auf dem Gebiet des Schleichhandels wird viel

t am meiſten von den beſſeren Ständen die auf dies
i ungeheuer viel Nahrungsmittel aus dem Lande her

ausholen Die Klage über den Mangel an Kunſtdünger i
berechtigt er liegt aber zweifellos daran daß die Großgrund
beſitzer infolge der viehloſen Wirtſchaft zu wenig Stallmif
produzieren Bei uns in Bayern haben die Fideikommif
beſitzer

ihre beſten Gebiete aufgeforſtet
und in Jagdgründe verwandelt Auch die Regierung ha
manchen Fehler begangen Jch erinnere nur an ihre ver
kehrte Saupolitik Große Heiterkeit

auern zu kontrollieren nicht bei den Großgrundbeſitzen
vorbeigehen Dem Kohlenmangel könnte etwas abgeholfen
werden wenn die Großwaldbeſitzer ſich entſchließen würden
mehr Brennholz abzugeben Auch ſollten die Großgrund
beſitzer nicht ihre Kartoffelvorräte zurückhalten Der Groß
grundbeſitz muß aufgeteilt werden Beifall

Abg Soll mann Soz Die eben gehörte vorzüglich
Rede beweiſt wie viele VBerührungspunkte zwiſchen den kleh
nen Bauern und der Sozialdemokratie beſtehen Wider
ſpruch und Lachen e Es beſtehen jedenfalls mehr Be
rührungspunkte als zwiſchen Herrn Eiſenberger und den
Großgrundbeſitz Jch warne dringend vor einer weitere
Fran und vor einer reſtloſen Aufhebung de

wangs wirtſchaft Der Reichsernährungsminiſter iſt mit de
angekündigten verſuchsweiſen Maßregeln vielleicht ſchon z
weit gegangen

eichsminiſter Schmidt Die
Zuckerrationen gedenke ich nicht herabzuſetzen

z auch nicht den Zuckerpreis auf das Pierfache de
rie enspreiſes zu erhöhen Das wäre ein Verbrechen a

uch ein Kartoffelpreis von 10 Marfden Verbrauchern
wäre unbegründet

Damit ſchließt die Beſprechung
Der An des h wird angenommen Darii

befindet ſich auch der Vor daß Landarbeiter bei öfſent
lichen Rotſtandsarbeiten nicht beſchäftigt werden dürfen wenn
ſie ohne zwingenden Grund landwirtſchaftliche Stellungen
auf haben Gegen dieſen Vorſchlag ſtimmten di
Sozialdemokraten

Schluß der Sitzung 549 Uhr abends
Nächſte Sitzung Dienstag

Tagesordnung
das Verhältnis von Staat und Kirche

Die Verbinöung zwiſchen Spartakiſten und
Solſchewiſten

Man ſorge auch da
daß die Gendarmen die man hinausſchickt um di

vormittags 10 Ah
nterpellation Arnſtedt betreffen

6000

Li e
onrde
dämmer
usgeran
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jern fie

5
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gak

Königsberg 10 März Jn einer Preſſebeſprechun
teilte der Reichskommiſſar Winnig
Verbindungen zwiſchen den Köni
und den Bolſchewiſten in Liban und Kowno beſtehe
Nach einer heute eingetraffenen Meldung ſei eineAnzahl Matreof

mit daß fortgeſetzt eng

ſtiſchen Elementen in Verbindung getreten die ihre lichtſchen
Wühlarbeit intenſip weiterbetreiben

Neues Unheil durch ſpartakiſtiſche
Fliegerbomben

Ber itn 11 März Jm Laufe des Sonntags habenſpartirkiftiſche Flieger die bereits am Sonnabend mit Un

heil in der Rähe des Bülowplatzes angerichtet haben
wiederum ihr Unweſen am Friedrichshain getrieben

m Laufe des Nachmittags waren die nach dem Friedrichs
ain führenden Straßen ziemlich belebt Da in der dortigen

a bisher alles ruhig war und Spartakiſten ſich nicht ge
3

Gegend am Rande des Parks Plötzlich erſchien ein Flieger
der ſeine Kreiſe über den Straßen zog ſich dabei aber auſ
500 bis 600 Meter Höhe hielt Um ſo furchtharer wurde

die Sir inger überraſcht als kurz nacheinander dre
Bomben die Luft pfiffen und mitten auf de
Straße krepierten Glücklicherweiſe fielen die Ge
ſchoſſe auf die Promenade wo ſie etwa einen Meter tieſe
Löcher in den riſſen Trotzdem wurde durch umherfliegende Splitter eine Frau r m 75 weit
tere Per onen mehr oder weniger ſchwer verlegt

Hunderte von Toten
lauter e e geſtern 6 Matrofen
e e erungstruppe gesnommen weken 789 ihrer 5 en dre r aVerſchoſſen Enehymuns

DACHSTEIN
Raschins für Handhetrisb

Amnb Abt k M Carlottenburg 9

atten promenierten viele Anwohner der dortigen

11 März Jm Berliner Leichenſchauhaus ti nen r Au e allein etwa 295 o te W

berger Spartakiſten e

räßer
en in Begleitung von Ruſſen auf

Königsberg in Libau eingetroffen Dieſe Ruſſen hatten ſich
in Königsberg verſteckt und waren mit hieſigen ſpar tat
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Die Maſſenmorde in Lüchtenberg
hHurch Spartakus

11 Zu Die Voſſ Ztg berichtet Das
genmorden in Lichte 7 eht in gewiſſem Sinne p la n

vor Von militäriſ e wird uns mitgeenberg die Spartaliſten r ver
h denen ausdrücklich zum Mord aufge

grdert wird Geſtern wurde ein Jahlmeiſter in
der Straße von einem Spartakiſten feſtgenommen

nung des Erſchießens Mit 1700 Mark die er

e e hrraewaffneter Jäger der auf einem
iner junger Burſchen und Weiber vom Rade ge

en und derart geſchlagen daß er als eine formloſe
J afſe tot liegen öÄlieb

in ſpartakiſtiſcher Hauptführer erſchoſſen
Berlin 11 März Wie verſchiedene Blätter berichten

urde einer der gefährlichſten Führer der Spartakiſten
Fgogiſchen geſtern im Gebäude des Kriminalgerichts in
noabit erſchoſſen Der Genannte war während der Straßen
ämpfe verhaftet worden und ſollte geſtern durch einen Sol
daten dem Unterſuchu gsgefängnis zugeführt werden Jm
ßehäude des Kriminalgerichts griff er den Soldaten an Und
jurde von ihm auf der Stelle niedergeſchoſſen

50 000 Mark aus der Liebenweröger
Staötkaſſe geraubt

Liebenwerda l1t1 a Montag mittagwnrde die im ſtädtiſchen Rathanſe untergebrachte
zämmereikaſſe von mehreren unbekannten Männern
usgeraubt Der Rendant wurde durch Schläge auf
en Kopf betäubt und darauf geknebelt Den Räu
hern fielen 60 000 Mark in die Hände

48

ein un
uhr von

r e r r W 38c e enteen a r r u r n ee c e

Bremen 10 März Die Wahlen bremiſchenVolkovertretung die geſtern ſtattfande n ſind t i
fall verlaufen Die Mandate verteilen ſich wie folgt

Mehrheitsſozialiſten 66
Unabhängige 39
Kommuniſten 14
Demokraten 40
Rechtsparteien 27
Chriſtliche Volkspartei z
Gewerbetreibende g9
Angeſtellten vertreter 2

Die Kabinettsbildung im Freiſtaat Sachſen
Dresden 11 März Die unabhängige Fraktionder Sächſiſchen Volkskammer lehnte die velctit an der

Regierung ab Es wird laut Voſſ Ztg wahrſcheinlich ein
ſozialdemokratiſch demokratiſches Miniſte

rium gebildet werden

Deutſches Reich
Steckbrieflich verfolgte Soldatenräte

Jn oſtpreußiſchen Blättern findet ſich ein Steckbrief gegen
den früheren Vorſitzenden des Soldatenrates in Auguſtowo
Fulius Lienemann und das frühere Mitglied dieſes
Soldatenrates Richard Graefe Gegen beide iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Betruges Untreue und Anter
ſchlag ung umfangreicher öffentlicher Gelber im Betrage
von rund 90 000 Mark angeordnet worden

Provinzial Nachrichten
4 Zwintſchöna 11 März Schwerer Einbruchs

diebſtahl Die Aufregung welche der Scheunenbrand beim
Gutsbeſitzer Barth in der Racht zum Montag verurſachte be
nutzten Spitzbuhen zu einem ſchweren Einbruchsdiebſtahl beim
Gutsbeſitzer Haſe Während die Hausbewohner des letzteren nach

e J e netter r riHiſtteldeutsche Pprivat Banſe A G

Das Wahlergeonis in Bremen e Wohnr C bie i a und
Behälter da ſie es jedenfalls auf die vereinnahmten Steuern der
Ortseingeſeſſenen abgeſehen hatten
Steuerbetrag wohl aber ca 250 Mark in die Hände
räumten ſie die Räucherkammer aus und hießen die
i mitgehena

mit einer Leiter ſich Zugang zum Gehöft5

Verwaltung
ſchüttung einer Dividende von 35 Prozent i V 30 vor
Jn Ergänzung unſerer bisherigen Mitteilungen aus dem Ge
ſchäftsbericht ſeien noch einige vergleichende Ziffern des Ab
ſchluſſes gegeben Der Abſchluß ſtellt ſich wie folgt dar Betriebs
überſchuß 1081 938 849 867 Mk
306 489 Mk Geſchäftsunkoſten 590 250 447 465 Mk Kurs

verluſt auf Effekten Abſchreibungen 175 430 52 666 Mk
Reingewinn 662 396 656 226 Mk do einſchl Vortrag 602 155

4 Mk Dividende 630 000 540 000 Mk do in Proz
35
u

2 022 308 Mk Bankguthaben 3 314 978 1 269 599 Mk Schuldner
398 479 Mk Gläubiger 2 055 777 1 465 349 Mk

e nete e t e n e i e m ec r e u F e v ea 4 e h z J S S W
Geh ft etn

Es fielen ihnen nicht der

as Gehöft hatten die Diebe
reiben abgeriegelt ſo daß die Hausbewohner bei ihrer Rückkehr

verſchaffen mußten

Märs Eine unglaublicheZeriplitterung der Bürgerſchaft unſeres verhältnismäßig
kleinen Ortes zeigte ſich bei den Gemeindevertreterwahlen Richt
weniger als neun Wahlvorſchläge waren eingereicht worden
n n nhandel Gewerbe und Verkehr

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei in Halle Die
ſchlägt wie bereits gemeldet für 1918 die Aus

Zinſen Ueberſchuß 346 139

Vortrag 7577 29 760 Mt Jn der Bilanz erſcheinen
Beſtände 135 018 821830 M Wertpapiere 1 793 176

Weiternachricht der Saale Zeitung

Be 12 MärzZiemlich trübe mild zeitweiſe Regen
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für der
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto vSendel
Jm Intereſſe der vielen Bruchleidenden ſei an dieſer

Herrn Ph
Stelle nochmal ganz beſonders auf das Jnſerat des
Stener Sohn in heutiger Nummer hingewieſen a 0264

3 u h Ifſaſe Postsft 2 ternspr 302 1909 692 Ausſatrang aller en
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fornspr 6189 mässigen Gesohä fte

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wegen Auswechſelung von Gleiſen wird der Mühlweg zwiſchen

ernburger und Friedrichſtraße und die Kreuzung Mühlweg
ßernburger Straße vom 12 d Mts ab bis auf weiteres für den
ghr und Reitverkehr geſperrt

Halle den 10 März 1919 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachungen
Bei einem Pferde des Fleiſchermeiſters Koch hier Gütchen

ſtraße 15 iſt die Räude ausgebrochen

Bei einem Pferde des Fleiſchermeiſters Paul Esßrich hier
Reideburger Straße 3 iſt die Räude auszgebrochen

Salle den 8 März 1919 Die Polizeiverwolturg

Vekanntmachnmnug

Auf Anordnung des Kommandeurs des Freiwilligen Landes
jägerkorps des Generalmajors Maercker wird die n
für Gaſtwirtſchaften Kaffeehäuſer Theater Lichtſpielhäuſer uſw
von heute ab auf 80 Uhr abends feſtgeſetzt

Halle den 11 März 1919
Dre Polizeinermaltung
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Kaupkor Rotguss
Neusilber Zinn

Zink Blei

Bree z run T d e
sohwerem LUeiden

Vom 1 März ab halte ich
Privatsprechstunden wochentäglieh 10 12

unentgeltliche Sprechstunden
iür undemittelte

Nieren und Blasen Kranke
urologische Poliklinik

Mentag Mittwoch und Freitag 6 Uhr
Weldenplan 6

piwatünent Hr Kneise,

v Kaufgesuche

gen aus
in beſter Lage für ein oder zwei Familien paſſend bei
hoher Anzahlung zu kaufen geſucht
näheren Angaben und Preis unter B W 7312 an
Rudoll Mosse Brüderſtraße 4 erbeten I

geb Kaufmann

J e

Heute morgen 3 Uhr entschlief nach langem
wohlversehen mit den hl

gakrarnenten mein llebes treues Mötterchen
Frau verwitwete Ober Bahnhofsvorsteher

Kunigunde Walter
Mit der Bitie um stilles Beileid zeigt dies allen

Freunden und Bekannten an
Else Walter Ludwig Wucherer Sir 45

Beerdigung findet Donnerstag nachm 2 Uhr von der Kapelle
des Norofriechofes aus statt

Beilelosbesuche dankend abgelehnt

Familien Nachricht
e h B e 5e e a ar

Sierbe

s

en e e

Angebote mit

S

S Wein Sekt und Waſſer
ſlaſchen Badeöfen defekte
Bogenlampen Staniol HOefen
kauft und holt ab

Ludwig
Schwetſchkeſtr 14 Tel 4187

2 Gimer
Kettenbagger

Typ Lübeck B und C od ähn
liche Konſtruktion A 390

zu kaufen geſucht
Gefl Offert m Angab d Preiſes
Lieferzei und Standort unter
B 169 an Dewia RölnHanſaring 11 I

üxterdaltener besverer

Krapben fadgtnh

u kaufen geſucht Offert unter
921 an Haasenstein a

Vogler Gr Ulrichſtr 63 A170
ueauß zum

schmelzen
Ferd Haassengier

Metallgiesserel
Barlüßerstr Fernr 1196

GSelhſtKäufer
Suche auf dem Lande einen

einen A 376Fckerhof
Garten und Land ca 20 bis
Wrg evil etwas WaldWieſe

Angeb a Otto DonackPahbebaeg Cercgenſeeſe i

RJaufge ſucht M
Mier dilgels i000 o

in in er re

Zu kaufen ſt RNational
Kontroll aſen

Totaladdierer auch Mehrzähler
Barzahlung Angebote erb unt
J V 9973 an die Exped d Zig

Ziegen Haſen und
Kaninchenfelle

Roßhaare u Wolle
kaufen zu Höchſipreiſen

Kohr Dangiowitz
Fiſcherplan Telephon 1175

Das meiste
Geled

zahlt ſtets für

Möbel
vollſtändige Zimmer

einrichtungen

Laden und Kontor
einrichtungen
Geldſchränke

küedlich Peiehe

Geiſtſtr 25

ADD
Se ſowie alle anderenSorten Felle Häute Tier

anre und Wolle kaufen zu
S Höchſtpreiſen

Gabr Danglowitz
Fiſcherplan 2 Tel 1178

Deutſcher
Schäferhund

h vwachſam gut dreſſiert ſtubenrein
zu kaufen geſucht

e

h kehwengahl 4 hademacher

b1504
WMerſeburgerſtraße 25 oder

Reichardtſtraße 14

Bandeisen
schwarz 36 42 52 und
64 x 2 mmm 2zu kaufen

gesuoht 4374

Tönishelde Rhld

baohtgesushe

Bäckerei
zu pachten geſucht in Halle oder

auch auswärts 1579Hamanm Jakobſtr 38

Halsketten
ftär V3395

Damen und Kinder
Viele Neuheiten

H Schnes Nacht
Gr Steinsiraße 84

in allen Holz u Stilarten in
großer Auswahl

C Rieh Ritter
Flügel u Vianoiabrik

Modellfabrik
sucht a368

Aufträge
vlzwodetler
WWutumauunnun
jeder Apt

Walter Haldenwang
Barmen

Unterdörnearstr 750

m Sr
es I bereran
Gr Ulrichstr 52
bafindet sich die

Annabmestells
für Anzoigen

und Zeitungs
bestellungen

auf unser Blatt
Verkauf einzelner
Zeitungsnummern

Se

Werkstfätten
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Stfeinstroße 79 80

Kunstgewerhe

Ktotfe Teppiche Garäipen

C v23

1000 Parallel
schraubstöcke

in allen Grössen eingetroſftan

Ernst Rarius
Int Theodor Schaal

Soermarstr 2 Tel 1281

Se idene

Damen bluson
kauft man preiswert

H Sohnee Machf
Gr Steinſtraße 84

behr Bethmann

Nutzholz Verkauf o

Am Dienstag den 18 März 1919
nachmittags von 2 Uhr an

werden im Vatskellor hiertelbſt die nachverzei in dem
entlich meiſtFarſtorte Faſanerie eingeſchlagenen Hölzer

bietend verkauft
Eſchen 50 Stück bis 16 mm lang bis 78 cm Durchm
Eichen 32

Rüſtern e 12Erle l l e 7 oAufmaßliſten werden vom 14 März abgegeben Zimmer Nr 24
des Rathauſes

Cöthen den 10 März 1919
Der Magiſtrat

a 378 Heynemann2 d 4 Jn das Handelsregiſter 5 ſtStaubtücher heute bei der Firma H Polko
empfichit Vagz5 g Geſellſchaft mit beſchränkter Haf

tung in Bitterfeld etngetragen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Zu

e v T u nenFrie olko in Bliterfeldr unte Paul Schauſeil in
Halle a S init der Maßgabe be
ſtellt daß jeder die Geſellſchaft
allein zu vertreten befugt iſt
Bitter feld 22 Februar 1919
a3751 Amtsgericht

In das Handelsregiſter A iſt
heute unter Nr 251 die offene

e Lorenzachmann mit dem Site in
Greppin eingetragen Perſönlich
haftende Geſellſchafter ſtud der
Kaufmann Otto Lorenz und der

U Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Aubtion
Mittwoch den 12 März

vormittags 10 Uhr ver
ſteigere ich

Keine Mausetrage

zu den drei Königen

freiwillig Jn m emann eam Klar ſ Ah ln hat am i
z egonMalen San Uennetn Geſellſchaft iſt jeder der beiden

3234 Geſellſchafter ermBiwnerfeld den 21 Fe 19191 Mütdner Flügel r e
In das i Sfaſt wie neu heute bei der Firma Otto Stumpf

1 Poly und Gramo
on mit Plaitreibpult Veunche F er uu Stühle re J 19192

ehe u eSielen len feldWippra werden die Gleisbau
der 1 Hennen Anto ſowie reſiliche Erd Wege und
mat 2 VRolladen 5 Lhauf sarbeiten in einem
623,75 5 Glastüren Soſe Angebot

e e e de tene ich in dar und bis zum
aſchraneportaet W i in vermh r porto und eldfrei

Flaſchen u diverſe Betriebsamt 2 eird
andere Sachen meiſtdietendianino gegen Barzahlung etwa erSir e en r eReparaturen Otto Uhlitzsch See

Alb ert H Auktionator AI70 nBetriebsamt 2offmann manefelderſtraße 4 e
am Riebeckplatz 22 Februar 1919 Ar07

M

Barackenwerke
IuS S wDAQ,K N x2 d IJ5D QIA2T

Richard ItttagSpremberg laueitz T 26
liefern sotort Baracken
10 x 30 10 X 15 5 X 15 und

Kleinwohnhàäuser

ZeitungsMakulatur
zu verkaufen Große Branhausſtr 17

c 7

Biuerfeld eingetragen Jnhabei

e
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Ejer
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Sobel
Steinweg 45 Rielstrass l
Ammendorf Bahnhokstr 3

Saalſchloß Brauerei
Mittwoch den 12 März 1019 nachm Uhr

V großes Streichkonzert
der Kapelle des FüſtlierRegts Nr 356

Soliſt E MuIer Violine
Leitung O tu Eintrittskarten k 0,70 einſchl Kartenſtener

Konzertcirektion Siegtried Kummereh

Thaliaſäle Freitag den 14 März 1919 abends 8 Uhr

Elite Konzert
Elena Gerhardt

8 Robert iuttm Navjer Otto Bake
Karten von 2 bis 5 Mark bei H Hothan Gr Ulrichſtr

Jpty ſerdan der Ronfüdenen

für Halle a d S und Umgegend
Die Zusammenkunft

Anf Ende Uhrſie fäcchſnee

Kind u Sold halbe Preise
Kasse 10 1 u 456

h 1507

h1506

8

e

Il dpmpntſ2

in dem ſozialen Schauſpiel

Jrrungen

e

Fernruf 5738

Henny Porten

leipripertane 80

in ſeinem neueſten Abenteuer

Die Krone

Fernruf 1224

Joe Deebs

Die schöne

und enden
Vorverkauf 9

Apollo Theater
Ab Mittwoch den 12 März

täglich ahends r 6 Uhr

Operette in 3 Akten von Max Gabriel
Die Vorſtellungen beginnen pünktlich 6 Uhr

Kubanerin

8,15 Uhr

und 5 Uhr

von p alma Speisezimmer
5 et e tlerrenzimmerI Vorführung 00 50 50 Intereſſante Enthüllungen von Damenzi mmer

Hof und StaatsIntriguen Schlafzimmer
Vorführung 00 50 50 Küchen

erbert aulmüller 18Mauſi t pueo euke slührungReizendes Luſtſpiel in 5 Fkten in dem Zaktigen Schwank Möbelfabrik
Hauptrolle

Harry Lieötke

Vorführung 10 10

h

Wenn öer Bräutigam
mit der Braut

Vorführung 00 00
Beginn 3 Uhr Einlaß 30 Uhr V 384/3

am Mittwoch den 12 März 1919
in der Tulpe

kann wegen des Belagerungszustandes

nicht stattfinden
Der Vorstand

Trikot u Neſſel Unterhoſen

Stoffe Seide Mull Batiſt und Samte
zu ſehr mäßigen Preiſen

S Biletzki Partiewaren
Leipzigerſtraße 103 1 Treppe V1508/5

A421

h Tohnfuhren
jeder Art werden aus

Tel 5489 Steinweg 41 I
r

nnnum

Kurzw
Hasrnadeln Paket 10 Leinen Stopfzwirn 79Lockennadeln e 8 in Lagen 35Nähnadeln rief 10 tAutomat Hosenknöpfe Ditz 25 45
Druckknöpfe schwarz u weiß Leinen Zwirn schwarz undPorontiert rosiire v 359 weiss 50 Mtr Kärtchen 95 5

Rocktress schw u farb Mtr 55

Fingerhüte Stück s ben 30 AMAtr RöllchenBettlitzen weiß und krem Mtr 15 vRouleaux Kordel 7 Mtr St 80 Nähseide schwarz marine 70
Kragenstäbe besponnen Diz 15 weiss 50 Atr Röllchen
Strumpfhalter für Damen Pa 65 Kordonnetgelge

e u 955 hn h hfensterleder sämisch Leder

Nähseide alle modernen Far

Nähseide auf Holzrollen

96

75

Rolle 95 38
18

70 50

S

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 22/23

Aber Hart Hannt

inh Richard Ziemer
Halle a Alter Markt 2

V604 5

Tanzstund
Heute Dienstag

Kursus 6
e

Uebun
Uhr im S Nikolaus

See
Wiedereröſfnung

Mittwoch d 12 März 1919
Anfang 5 Ende 7 Uhbr
Der fiegende Holländer

von Richard Wagner
Donnerstag

Der Gwissenswurm
Kassenöftnung 10 Uhr

daselbst Umtausch resp
Kücknahme verfallener

Tageskarten
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeo
ReformHaarpſlege

Kopf Waſſagen Lichtbäder
Strahlungen Galvaniſieren auch
nach ärztlicher Verordnung ſür
Krankenkaſſenmitgl Sprechz 10 7

Haar Praxis fFara
ietzt nur Gr Ulrichſtr 47

Telephon 5843

3 b
14 3 6 Uhr L U u M Ber

Wesner
I Januar

rm

bende Aen

le
paararbeiten

in allen Preis
lagen Er
ſatzteile t größ
ter Auswahl

Zöpfe

Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze

Kopfwäſche
mit Friſur 2 Mark

Möhren Karotten
zwiebein Porree

Petersilie

Infanterie Maſchinengewehre und Minenwerfer

Entlaſſungsanzug

Deutſchland in Gefahr
Fnnmnnnmnnmnmnnnmmnunnnnnmmmmnnnnnmnnmnnnnnemnnnnnunnnn nennenn nnnen

Meldet Euch für

beim

FreiwilligenBataillon Inf Regts Kr 93
in Deſſau Leopolökaſerne FJimmer 108 vormittags

Mobile Zöhnung nach den Dienſtgraden mindeſtens 30 M monatlich
Jm Grenzſchutz Oſt 5 M tägliche
Deutſchlanös desgl und Treuprämie
Bei enögtültiger Entlaſſung 50 M Entlaſſungsgeld

Verpflichtung auf einen Monat mit 14 tägiger Kün
digungsfriſt Militärpapiere mitbringen

ulage Im Gebiet Oboſt außerhalb
Anſprüche auf Familienunterſtützung

III

15 M Marſchgelö und

a 452/5

Salat
Racikies Nettich

Blumenkonhl Rosenkonl
Weisskraut Rotkraut

Wirsing Sellerie

Werkstätten und Garagen Königstrasse 59
Büro Ausstellungs und Verkaufsräume für

Auto Zubehör Magdeburger Strasse 49

und

Unsere während des Krieges geschlossen gehaltenen

Auto Reparatur Werkstätten
Garagen

sind wieder eröffnet

BENZ CIE
Rheinische Automobll und Motoren Fabrik A Ges Mannheim Spez e

acez Damenhaar

Zopf Siebert es
kämmtem

Leipziger Str 33
Auskunfteten

Berrichs Greve r Steinſt 31 I

Abfuhr institute
KellnerſtrEmi Bann Se gnrl

Slück 50 Mk Dtzd 17 40 Mk

Kohlen Briketts Kaks
Telephon 5914 Telephon 5914

ne 5t

e ean Ala We

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Einrahmungen
Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr Leiprigerſtr 94 6198

Korseits u Leibbinden
SpezialKorfettfabrik
Bernhard Haeni

Schmeerſtr 2 Fernipr 2795
Le erhandlung

C Friedrich Nachf Brüderſtr

Malersohablonen
Tapetenhaus Gerstemann Alt Markt 3

renBeercdigungs instnute
M Burkel Kl Steinſtr 4

gmTTCA
Bilderrahmen Fabrik

Joh Mende itteltr 4
Tel 2821

Bohnermassse
Tapetenhbaus Gerstemaan Alt Markt 3

Buchführungs und Steuer
arbeiten

Bücherreviſor Jaenicke
Kl Brauhausſtr 7 Tel 3965

Bücher u Zentsehriften

Wodenzeit i Abonn frei HausBnuchhandlg nie Amen

R R Sürstenwargan
Kunzemann Leipzigerſtraße 25 Fernſprecher r

Damenputz
Anna Arnold S
El Licht u Krafiani Beleuch
tungsk Klingel u Tel Anl Um
and all Gas u Petroleuml f El
Franz Berger g n

asch u Pläitanstaſt

Markttaschen
Max Löschke Alterarktz

Massage u Heilgymnastik
Ed Neumann Friedrichſtr 35 11

Möhbe Spiegel und Polstor
waren

GeorgsSchaible Gr Märkerſtr 2

Nähmaschinen
auen Reparaturen

Lingor bo Mähm Arb
Leipziger Str 23

Optiker optische Anstaſten
R Kleemann Moritzzwingers

echisbüro W HessAnhalter Straße 7 U r
Reklamation Geſuche
und alle Rechtsſacher

Schroibmaseh u Raparaturen
Spez Reparaturwerkſt a Syſteme

N Knauih Kl Uhichſtr l 4015

Verlangen Sie

E Korras tun Leipzigerſtr 4

Tapeton
Trabert Kl Ulrichstr Nr Tapetenbaus Gerstemann Alt Markts

Künstiiche Zähne
Behandlung kranker Zähne Tahnfüllungen
Zahn Heilanstalt von A Nenbauer
vorm Britaconlia Gr Ulrichstr Il I Ferur 2365

I
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